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Bühne
4 nach 40
Komödie. In der Liftkabine ein-
geschlossen sind ryei Damen
und zwei Herren, die nichts,
aber eines doch gemeinsam
haben:Alle vier wurden vor
kuzem viezig. Die Zuschauer
werden Zeugen einer zwant-
haft ablaufenden Gruppen-
selbsttherapie mit ungewissem
Ausgang. > Packhaustheater, ab
23.6. ,  Mi-Sa 20, So l8 Uhr

ABBA Hallo!
Pop-Revue von Markus Beisel.
Die drei Lokusladies Sophie,
Babs und Rosi werden uber
Nacht in einer Großraumtoilet-
te eingeschlossen. Zugunsten
der Lachmuskeln veruandeln
die Toilettenentertainerinnen
das sonst so sti l le Ortchen in
einen Revuepalast der schöns-
ten ABBA-Melodien. > Theater-
schiff, Großer Saal, Mi, Fr und
Sa, 20 Uhr

Aida
Nach dem Eriolg des ,,Fliegen-
den Holländers" im Sommer
2008 wird die Seebühne an
Water{ront-Promenade wieder
zur beeindruckenden Kulisse.
Unter freiem Himmel wird
Verdis,yAida" vor dem Panora-
ma derWeser und des Hafens
in der Abenddämmerung aufge-
führt. > Waterfront, Seebühne,
Mi, 1.7., bis Sa,4.7., ieweils 20.30
Uhr

Alles war möglich
Das Theater-Tanz-Stück ohne
Worte für Gehörlose, Sprach-
muffel und Augenmenschen
euählt von ungeahnten und
verpassten Chancen, Beinahe-
Kaastrophen, dem Troft, der
Hektik. unfreiwil l iger Komik
und dem großen Glück - eben
von allem was das Stadtleben
so mit sich brin$. > Hof Kae-
mena,5a,25.7. .21 Uhr

Proppers Slam Poetry
Meister's
Offener Slam/OpenMike. Mit:
The Bernie & The Jörgi. Seit

teraumer Zeit rockt sich das
lustige Duo durch die Bremer
Nachtszene und hat auch schon
außerhalb der Hansestadt seine
Fans. Mischung aus Punk, Elek-
tro, NDW und Popmelodien
zum Mirsingen. > Breminale,
Flut, So, 5.7., | 9

Gayle Tufts & Band
Rockshow der Autorin, Sänge-
rin und Stand-up Comedian,
begleitet von einer vierköpfig!n
Band und zwei Sän8ern. Die
Songs sind ein bunter Ausflug in
vergangene Jahzehnte, vor-
nehmlich die Achaigen Und
natürlich ezählt sie dazu komi-
sche Geschichten. > Schwank-
hal le,  Mo, 6.7. ,20 Uhr

Ginger & Roger
Musikalische Komödie von
Knut Schakinnis. Ein skurri les
Musiktheaterstück mit vielen
Revue-Songs, Musical-Num-

mern, Zarah-Leander-Liedern
und mehn > Theaterschiff, Klei-
ner Saal, Mi, 1.7., Fr, 3.7., 5a, 4.7.
Mi,8.7. ,  Sa, I  L7. ,20 Uhr

Heinz Erhardt: Was bin ich
wieder für ein Schelm?
Der Kabarettist und Komiker
der ersten Stunde der BRD ist
einzitartig, seine Lieder und
Texte leben auch ohne ihn wei-
ter: Ernstes und Urkomisches.
Sinniges und Hintersinnites
vom Meisten > Theaterschiff,
Kleiner Saal, Mi, | 5.7., Fr, 17.7.,
Sa, 18.7. .  Mi,  22.7. ,  Do,23.7. ,Fr.
24.7., Sa, 25.7., 20 Uhr

lm weißen Rössl
Operetten-Revue von Ralph

extra für diesen Tag aufgebau-
ten Bühne auf. Der berühmte
Gefangenenchor in der wun-
derschönen Kulisse des Markt-
plaues dürfte mit Sicherheit zu
einem unvergesslichen Musiker-
lebnis für Jung und Alt werden.
> Marktplan, Kirchweyhe, Fr,
17.7. ,20 Uhr

Non(n)sens
Musical Komödie mit Hez und
Elan. Die Schulköchin der klös-
terl ichen Mount-Saint-Helen's
Schule hat nichts ahnend 52
Ordensschwestern mit einer
vertifteten Bouil labaisse gen
Himmel geschickt. > Waldau
Theater, Sa,4.7., Fr, 24.7., Sa,
25.7., 20 Uhr, So, 26.7., l7 Uhr

tisch. Mit vielWitz und Selbst-
ironie wird jedes Reizthema
angeschnitten und kein Tabu
ausgelassen. > Teatro Magico,
Do,2.7. ,20 Uhr

Typisch Mann
Komödie von Katja Bernhard
und Steffen Schwartz. ln der
Ehe von Volker und Marie hat
sich die Routine eingeschlichen.
Und Volker entdeckt, dass seine
Frau eine Af{:ire mit einem Mar-
kus hat.Volker freundet sich
zum Schein mit seinem Rivalen
an. > Theaterschiff. Kleiner Saal.
Mi.29.7. ,  Fr,  3 l  .7. ,  20 Uhr

llunst
Die Stadt der schlagenden
Winde
Ausstellungseröffnung. lm Rah-
men seiner Diplomarbeit hat
der Fotograf Sebastian Burger
die kaspische Metropole Baku
besuchr. Er dokumentierr in
seinen Bildern die ästhetischen
Auswirkungen der sozialökono-
mischen Veränderunt Bakus
und wie sich der Mensch darin
zurechtfindet. Bis zum | 4.8.
> Bremer Zentrum für Baukul-
tur ,  Di ,  2 |  .7. ,  l9 Uhr

Die Sti l l-Lebenden
Vernissage. Fotografi en von
lYichaelWendt. Bilder von Men-
schen, die trou des sarren,
verharrenden Charakters einer
Fotografi e lebendig bleiben.
Durch den EinsaE selbstenrwi-
ckelter Objektive und Optik
erscheint die Szenerie in den
Bildern vielschichtit und leben-
dig. Bis zum 28.8 > GaDeWe,
Fr,  3 1.7. ,  20 Uhr

Michele Di  Menna
Performance von Michele Di
Menna. Der aus Vancouver
shmmende, in Frankfurt leben-
de Künstler baut Szenarien ln
Form von architektonischen
Archetypen der Moderne und
in performativer Art und Weise.
> GAK - Gesellschaft für aktu-
el le Kunst.  Do,23.7. .  l9 Uhr

Noble Gäste - Meisterwer-
ke der Kunsthalle Bremen
Was tun, wenn ein Museum
wegen eines Umbaus schließen
mussi Die Kunsthalle Bremen
lässt andere an ihrem Reichtum
teilhaben. > Weserburg - Muse-
um für moderne Kunst, Fr,
26.6. .  l0 und l8 Uhr;So,28.6. ,
|  |  und 18 Uhr

Sammlung Henri Nannen
und Schenkung Otto van
der Loo
Die Ausstellung präsentiert aus-
gewählte Werke aus dem
umfangreichen Bestand der
Kunsthalle Emden, die Entwick-
lunt expressiver Malerej sowie
realistjsche Gegenströmungen
vom Beginn des 20. Jahrhun-
derts bis heute. Bis zum 27.9.
> Kunsthalle Emden, Sa, 27.6.

Streik Academy
Der Arbeirstreik als moderne
soziale Errungenschaft ist nur
eine Ausprägung, die das Kon-
zept Streik enthält. Die unter-
schiedlichen Verortungen und
Möglichkeiten von Streik wer-
den von rund J0 Künstlern,
Wissenschaftlern und Aktivis-
ten präsentiert und dokumen-
tiert und in Workshops vermir-
telt. > Planage 13,Fr, 17.7., I
Uhr; Sa, | 8.7., I 0 Uhr; So, | 9.7.,
l4 Uhr
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Benatzky. lnzwischen Tradition
an der HfK: Einmal im Jahr brin-

ten Studierende aus den Fach-
bereichen Musik, Kunst und
Design ein Theaterprojekt mit
fachkundiger Unterstüuung auf
die Bühne. > Theater am Leib-
nizplatz, Ff, 10.7..Sa, | 1.7.,So,
| 2.7., Do, | 6.7., Fr, | 7.7.,5a,
18.7. ,  19.30 Uhr

Me and Mr. Right
Neben bekannten Songs aus
Pop und Musical präsenliert die
Sängerin und Schauspielerin
Sonia Gründemann zusammen
mit ihrem Pianisten Tobias
Sebastien auch unbekannte,
aber sinngefüllte Lieder, die zum
Lachen und auch mal zu der ein
oder anderen Träne anrühren
können. > Theaterschiff, Kleiner
Saal ,So,26.7. ,  |8 Uhr

llabucco
Open-Air-Vorstellung. Uber
| 00 14itwirkende führen Verdis
bekanntestes Werk auf einer

Ocean's 3 - Eine ]lacht in
Las Vegas
Frank Fiedlen Dominik Kroll
und Mathias Klenke: Das
bekannte norddeutsche Swing-

Trio Ocean's 3 spiel t  die Hits

der amerikanischen Showbiz-

Legenden auf der Bühne des

Teatro Matico. > Teatro Magico,

Schnoon Do, 10.7.,  20 Uhr

Push-up l -3
Schauspiel von Roland Schim-
melpfennig. Nur der Beste
bekommt die Leitung der
neuen Haupstelle in Delhi
übertragen. Der Konkurrenz-
druck ist groß. Das Misstrauen
ist noch größenAcht Menschen
triumen vom Aufstiet und
anderen Nebensächlichkeiten
des Lebens. > Oldenburger Uni
Theater, Fr, 3.7., 20 Uhr

Show der Vocalartisten
Erorischer Liederabend. Sinnli-
che Geschichten. Mal lasziv, mal
naiv mal hoffnungslos roman-


